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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 

 

1.1. Produktidentifikator:  DURASPLINT
®

 flex Polymer 

 

1.2. Relevante identifizierte Verwendung des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen    

 abgeraten wird 
   

  Relevante identifizierte Verwendungen: 
  Pulver-Flüssigkeitssystem zur Herstellung von dentalen Formteilen.    
 

  Verwendungen, von denen abgeraten wird: 
  Nicht für private Zwecke (Haushalt) verwenden. 
 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
 

 

Hersteller: 
pro3dure GmbH 
Am Burgberg 13 
58642 Iserlohn 

 
 
 
 
E-Mail:    info@pro3dure.com 
 
Website: www.pro3dure.com 

 
 

 

 
Tel.: 
 
Fax: 

+49 (0)2374-9200500 
 
 
 

 

+49 (0)2374-92005050   

       

  1.4. Notrufnummer: +49 (0)2374-9200500 

 

 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

 
2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

 

Einstufung gemäß Richtlinie 1272/2008 [CLP] 
Skin Sens. 1/1A/1B, H317 
Aquatic Chronic 3, H412 

 

2.2. Kennzeichnungselemente 
 

Gefahrenbestimmende Komponente zur Etikettierung: 
Dibenzoylperoxid 
 

Signalwort: Achtung 

Piktogramme: GHS07 

 

 
 

Gefahrenhinweise: 

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

 

 

Sicherheitshinweise: 

P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden. 

P272 Kontaminierte Arbeitskleidung nicht außerhalb des Arbeitsplatzes tragen. 

P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 

P302+352 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser und Seife waschen. 

P321 Besondere Behandlung (siehe ? auf diesem Kennzeichnungsetikett.) 
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P333+313 Bei Hautreizung oder –ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

P362+364 Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.  

P501 Inhalt/Behälter ? zuführen. 

 

2.3. Sonstige Gefahren 
- 

 

ABSCHNITT 3:  Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen 

 
3.1 Stoffe 
nicht anwendbar 

 

3.2. Gemische 
Angaben zum Gemisch 

 

Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

EG-Nr.  Bezeichnung Anteil 

CAS-Nr.  Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]  

Index-Nr.   

REACH-Nr.   

202-327-6 Dibenzoylperoxid < 1 % 

94-36-0 Skin Sens. 1/1A/1B, H317; Aquatic Chronic 3, H412  

617-008-00-0  

01-2119511472-50-0000  

 Polyethylmethacrylat, homopolymer < 100 % 

9003-42-3   

617-008-00-0  

01-2119511472-50-0000  

 
Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16. 
 
 

ABSCHNITT 4:  Erste-Hilfe Maßnahmen 

 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

  

Allgemeine Hinweise: Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn möglich, Betriebsanweisung 
oder Sicherheitsdatenblatt vorzeigen). Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. 
 

Nach Einatmen: Betroffene an die frische Luft bringen. Betroffene in Ruhelage bringen und warm halten. 
Bei unregelmäßiger Atmung oder Atemstillstand künstliche Beatmung einleiten. Sofort Arzt 
hinzuziehen. 
 

Nach Hautkontakt: Sofort abwaschen mit: Wasser und Seife. 
 

Nach Augenkontakt: Bei Berührung mit den Augen sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit 
fließendem Wasser spülen. Anschließend Augenarzt aufsuchen.   
 

Nach Verschlucken: Nach Verschlucken den Mund mit reichlich Wasser ausspülen (nur wenn die Person bei 
Bewusstsein ist) und sofort medizinische Hilfe holen. KEIN Erbrechen herbeiführen. 

 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
- 
 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
- 
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ABSCHNITT 5:  Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

 

5.1. Löschmittel 
 

Geeignete Löschmittel 
Wassersprühstrahl. Wasservollstrahl. Kohlendioxid (CO2). Schaum. 
 

Ungeeignete Löschmittel 
Trockenlöschmittel. 
 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Im Brandfall können entstehen: Pyrolyseprodukte, toxisch. 
 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Allgemeine Hinweise: 
Im Brandfall: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. 
 

Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung: 
- 
 

ABSCHNITT 6:  Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

 
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 
Bei Einwirkungen von Dämpfen, Stäuben und Aerosolen ist Atemschutz zu verwenden. 
 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 
Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.  
 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
Mechanisch aufnehmen. Das aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln. 
 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte  
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7 
Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8 
Entsorgung: siehe Abschnitt 13 
 

ABSCHNITT 7:  Handhabung und Lagerung 

 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
 

Hinweise zum sicheren Umgang 
Keine besonderen Vorsichtsmaßnahmen erforderlich. 

 

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz 
Das Material nur an Orten verwenden, bei denen offenes Licht, Feuer und andere Zündquellen ferngehalten werden. Behälter 
nach Produktentnahme immer dicht verschließen. Nur in gut gelüfteten Bereichen verwenden.  
 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

 

Anforderungen an Lagerräume und Behälter 
Behälter dicht geschlossen halten und an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren.  Optimale Lagertemperatur 5 – 9 °C. 
Ausreichende Lagerraumbelüftung sicherstellen. Behälter an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren.  
Von Zündquellen fernhalten – Nicht rauchen. Nur im Originalbehälter aufbewahren/lagern. Behälter dicht geschlossen halten.  
Schützen gegen: Hitze. Luft. Feuchtigkeit.  
Erdung von Behältern, Apparaturen, Pumpen und Absaugeinrichtungen vorsehen. 
 

Zusammenlagerungshinweise 
Keine besonderen Vorsichtsmaßnahmen erforderlich. 
 

7.3. Spezifische Endanwendungen 
Gebrauchsanweisung beachten. 
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ABSCHNITT 8:  Begrenzung und Überwachung der Exposition / Persönliche Schutzausrüstungen 

 

8.1. Zu überwachende Parameter 
 

Arbeitsplatzgrenzwerte (TRGS 900) 

CAS-Nr. Bezeichnung ppm mg/m³ Spitzenbegr. Art. 

94-36-0 Dibenzoylperoxid  5 E 1(l) DFG 

 

DNEL/DMEL-Werte 

CAS-Nr.  Bezeichnung 

DNEL Typ Expositionsweg Wirkung  Wert 

  

 

PNEC-Wert 

CAS-Nr.  Bezeichnung 

PNEC Expositionsweg Wirkung  Wert 

 
 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 
 

Schutz- und Hygienemaßnahmen 
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. Hautpflege-
produkte nach  der Arbeit verwenden. Verschmutzte Kleidungsstücke sind vor der Wiederverwendung zu waschen.  
 

Augen-/Gesichtsschutz 
Dicht schließende Schutzbrille. 
 

Handschutz 
Geprüfte Schutzhandschuhe sind zu tragen: DIN-/EN-Normen: DIN EN 374. 
 

Körperschutz 
Zum Schutz vor unmittelbarem Hautkontakt ist Körperschutz (zusätzlich zur üblichen Arbeitskleidung) erforderlich. Nur 
passende, bequem sitzende und saubere Schutzkleidung tragen. Cremes sind kein Ersatz für Körperschutz. 
 

Atemschutz 
Bei unzureichender Belüftung Atemschutz tragen. 
 

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 
- 
 

Begrenzung und Überwachung der Verbraucherexposition 
- 
 

Expositionsszenario: 
- 
 

ABSCHNITT 9:  Physikalische und chemische Eigenschaften 

 
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

 

Aggregatzustand:  Pulver 

Farbe:  weiß 

Geruch: - 

pH-Wert: - 

 

Zustandsänderungen: 

Schmelzpunkt: keine Daten verfügbar 

Siedebeginn und Siedebereich keine Daten verfügbar 

Flammpunkt: keine Daten verfügbar 
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Entzündlichkeit: 

Feststoff: keine Daten verfügbar 

Gas: keine Daten verfügbar 

Untere Explosionsgrenze: keine Daten verfügbar 

Obere Explosionsgrenze: keine Daten verfügbar 

Zündtemperatur: 
 

keine Daten verfügbar 

 

Selbstentzündungstemperatur: 

Feststoff: keine Daten verfügbar 

Gas:  keine Daten verfügbar 

Zersetzungstemperatur: keine Daten verfügbar 

 

Brandfördernde Eigenschaften: 

 

Dampfdruck: (bei 20 °C) keine Daten verfügbar 

Dichte: 1,1 g/cm³ 

Schüttdichte: (bei 20 °C) keine Daten verfügbar 

Wasserlöslichkeit:  keine Daten verfügbar 

 

Löslichkeit in anderen Lösungsmitteln: 

 

Verteilungskoeffizient: keine Daten verfügbar 

Dampfdichte:  keine Daten verfügbar 

Verdampfungsgeschwindigkeit:  keine Daten verfügbar 

 

9.2. Sonstige Angaben 
keine 
 

ABSCHNITT 10:  Stabilität und Reaktivität 

 
10.1. Reaktivität 
Bei bestimmungsgemäßer Handhabung und Lagerung treten keine gefährlichen Reaktionen auf. 
 

10.2 Chemische Stabilität 
Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil. 
 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Es sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt.  
 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 
keine/keiner 
 

10.5. Unverträgliche Materialien 
Metall. Oxidationsmittel. Säure. Base. Reduktionsmittel. 
 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 
- 
 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

 

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
Es gibt keine Daten für die Zubereitung/das Gemisch selbst. 
 

M-Faktor: - 

Akute Toxizität (oral): - 

Akute Toxizität (dermal): -  

Akute Toxizität (inhalativ): -  
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Akute Toxizität 
- 
 

Reiz- und Ätzwirkung auf die Haut: 
Es liegen keine Informationen vor. 

 

Schwere Augenschädigung/ -reizung: 
Es liegen keine Informationen vor. 

 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut: 
Es liegen keine Informationen vor. 

 

CMR-Wirkungen (krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende Wirkung) 

 

Karzinogenität: 

- 

 

Keimzellmutagenität: 

- 

 

Reproduktionstoxizität: 

- 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition: 

- 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition: 

- 

 

Aspirationsgefahr: 
Es liegen keine Informationen vor. 

 

 

ABSCHNITT 12:  Angaben zur Ökologie 

 
12.1. Toxizität 
Es sind keine Daten für die Zubereitung/das Gemisch verfügbar. 

 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 
Es sind keine Daten für die Zubereitung/das Gemisch verfügbar. 
 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 
Es sind keine Daten für die Zubereitung/das Gemisch verfügbar. 
 

12.4 Mobilität im Boden 
Es sind keine Daten für die Zubereitung/das Gemisch verfügbar. 

 

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
Es sind keine Daten für die Zubereitung/das Gemisch verfügbar. 

 

12.6 Andere schädliche Wirkungen 
Es sind keine Daten für die Zubereitung/das Gemisch verfügbar. 

 

 

ABSCHNITT 13:  Hinweise zur Entsorgung 

 
13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

 

Sachgerechte Entsorgung/Produkt: 
- 
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Sachgerechte Entsorgung / Verpackung 
Kann unter Beachtung der Vorschriften nach Rücksprache mit dem Entsorger und der zuständigen Behörde mit Hausmüll 
zusammen verbrannt werden.  
 

Vorschlagsliste für Abfallschlüssel/Abfallbezeichnungen gemäß EAK/AVV 
- 
 

Abfallschlüssel Produkt: - 
 

Abfallschlüssel Verpackung: -  

 

ABSCHNITT 14:  Angaben zum Transport 

 
 Landtransport (ADR/RID) 

14.1. UN-Nummer:   
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung: 

14.3. Transportgefahrenklassen: 

14.4. Verpackungsgruppe: 
 

 

Binnenschiffstransport (ADN) 

14.1. UN-Nummer:   
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung: 

14.3. Transportgefahrenklassen: 

14.4. Verpackungsgruppe: 
 

   
  Seeschiffstransport (IMDG) 

14.1. UN-Nummer:   
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung: 

14.3. Transportgefahrenklassen: 

14.4. Verpackungsgruppe: 
 

 
  Lufttransport (ICAO) 

14.1. UN-Nummer:   
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung: 

14.3. Transportgefahrenklassen: 

14.4. Verpackungsgruppe: 
 

 
  14.5 Umweltgefahren 
UMWELTGEFÄHRDEND:    nein 

 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 
- 
 

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens 73/78 und gemäß IBC-Code 
- 
 

ABSCHNITT 15:  Rechtsvorschriften 

 
15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder  

das Gemisch 

 

EU-Vorschriften 
 

Angaben zur Verordnung (EG) Nr. 166/2006 über die Schaffung eines Europäischen Schadstofffreisetzungs- und 

verbringungsregisters: 
- 

 

Verordnung (EG) Nr. 1005/2009 über Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht führen: 
- 
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Verordnung (EG) Nr. 648/2004 über Detergenzien 
- 

 

Verordnung (EG Nr. 850/2004 [POP-Verordnung]: 
- 

 

Verordnung (EU) Nr. 649/2012 über die Aus- und Einfuhr gefährlicher Chemikalien: 
- 

 

Verwendungsbeschränkung gemäß REACH Anhang XVII Nr. : 
- 
 

Nationale Vorschriften 
Die nationalen Rechtsvorschriften sind zusätzlich zu beachten! 
 

Hinweise zur Beschäftigungsbeschränkung  
- 

 

Störfallverordnung  
- 
 

Lösemittel-Verordnung (31. BlmSchV)  
- 
 

Lagerklasse  
- 
 

Wassergefährdungsklasse (WGK) 
3   stark wassergefährdend (WGK 3) 
 

Technische Anleitung Luft (TA-Luft)  
- 
 

Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und Verbotsverordnungen 
keine 
 
 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 
Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt.  
 

ABSCHNITT 16:  Sonstige Angaben 

 

Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext): 

 

Gefahrenhinweise 
H317    Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H413    Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

 

Schulungshinweise 
- 

 

Empfohlene Einschränkung(en) der Anwendung:  
- 

 

Abkürzungen und Akronyme 

ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route 
(European Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Road) 

IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods 

IATA: International Air Transport Associaton 

GHS: Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals 

EINECS: European Inventory of Existing Commericial Chemical Substances 

ELINCS: European List of Notified Chemical Substances 

CAS: Chemical Abstracts Service 
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LC50: Lethal concentration, 50 % 

LD50: Lethal dose, 50 % 

 

 

 

Weitere Angaben 
Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei Drucklegung. Die 
Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte für den sicheren Umgang mit dem in diesem Sicherheitsdatenblatt genannten 
Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht übertragbar auf andere 
Produkte. Soweit das Produkt mit anderen Materialen vermengt, vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung 
unterzogen wird, können die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdrücklich etwas anderes 
ergibt, nicht auf das so gefertigte neue Material übertragen werden.  


